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HERBERTINGEN (sz) - Das Finale im
Oberschwaben-Junioren-Cup im
Dressur- und Springreiten ist am
vergangenen Wochenende in Her-
bertingen ausgetragen worden. Au-
ßerdem wurden in Herbertingen am
vergangenen Wochenende die Kreis-
meistertitel vergeben.

Für die Cup-Wertung zugelassen
sind jugendliche Reiter bis zum voll-
endeten 18. Lebensjahr, die aus ei-
nem der zahlreichen Vereine aus
dem Pferdesportkreis (PSK) Ober-
schwaben kommen. Die Reiter und
Reitamazonen mussten zuvor schon
in Krumbach und Fronhofen gute
Leistungen abgeben, um diese dann
in den Finalprüfungen zu halten,
oder weiter auszubauen, um in der
Gesamtwertung eine Chance zu ha-
ben. Gute reiterliche Ausbildung und
ein gut ausgebildetes Pferd sind die
Voraussetzungen für den langfristi-
gen Erfolg im Reitsport. So auch im
Cup. Nur eine konstante Leistung
über drei Turniere mit verschiede-
nen Voraussetzungen führten zum
erhofften Podestplatz in Herbertin-
gen. Die Stange fällt schnell herunter,
oder ein kleiner Patzer in der Dres-
suraufgabe und schon sind die Er-
folgspunkte weniger. Das gehört zum
Alltag und zum Sport im Besonde-
ren. Zudem spielt die Harmonie zwi-
schen Reiter und Partner Pferd eine
bedeutende Rolle. Insgesamt waren
die Ausrichter mit dem Niveau der

jugendlichen Reiter im Raum Ober-
schwaben zufrieden. Das zeigte sich
während der Turniertage in Herber-

tingen, Krumbach und Fronhofen.
Tagessiege in Herbertingen hol-

ten sich aus den Vereinen der Region

Juliana Ludy (Binzwangen/RFV
Herbertingen, E-Dressur), Paula
Neuhaus (Mengen/RFV Hitzkofen-
Bingen, A-Dressur) auf Captain Jack,
die auch in der A-Springprüfung auf
La Chica Bonita erfolgreich war. Sie
war die einzige Teilnehmerin, die so-
wohl im Springen als auch in der
Dresur eine Prüfung gewann.

Titel für Vereine aus der Region
Mit dem Erfolg in der Dressurprü-
fung sicherte sich Paula Neuhaus
auch den Kreismeistertitel in der A-
Dressur. Zwei Kreismeistertitel ge-
wann der RFV Herbertingen, durch
Elena Wolff im L-Springen und Jule
Gissa im Reiterwettbewerb. Damit
war der RFV Herbertingen der er-
folgreichste Verein. Weitere Titel
gingen an Elena Gernath (L-Dressur,
RC Sigmaringen) und Lars Renn-
wanz (A-Springen, RK Sigmaringen-
Laiz).

Gesamtsiege in der Cup-Wertung,
also in der Endbrechnung der drei
Turniere in Krumbach, Fronhofen
und Herbertingen gingen an Ciara
Buck (A-Dressur, RSG Bad Saulgau-
Heratskirch) und an Elena Wolff
(RFV Herbertingen) im Springen mit
den höchsten Anforderungen am
vergangenen Wochenende, dem L-
Springen. Die weiteren Cup-Titel
verteilten sich auf die Vereine aus Ai-
lingen (2), Aulendorf, Baindt, Neura-
vensburg und Isny.

Elena Wolff gewinnt Kreistitel und Cup 

Die Mengenerin Paula Neuhaus, die für den RFV Bingen-Hitzkofen startet,
siegt im Springen und in der Dressur. Auf La Chica Bonita gewinnt sie in
Herbertingen das Springen der Klasse A. Obendrein sichert sie sich auch
in der A-Dressur den Tagessieg. Das bringt ihr den Erfolg in der Gesamt-
wertung des Oberschwabencups. FOTO: THOMAS WARNACK

Reiten: Oberschwabencup und Kreismeisterschaften in Herbertingen 

1/1. Führzügel: 1. Judith Stier (PSV Ober-
staig) auf Mister Spock 7.50.
1/2. Führzügel: 1. Ida Freitag (PSV Ober-
staig) auf Millersford Cleo 7.30.

2. Reiter, Schritt-Trab-Galopp: 1. Laura
Miller (Luppmanns) auf Dela 8.20, 2. Elisa
Leichtle (Hohentengen/RFV Herbertin-
gen) auf Billy 6.60, ... 4. Noelle Reisch
(Renhardsweiler/RFV Schussenried) auf
Sandrino 6.40, 5. Lara Eberhard (Waldhau-
sen/RFV Herbertingen) auf Caillou 6.20.
3/1. Pony-Reiter, Schritt-Trab-Galopp: 1.
Julia Hagel (Staibshof) auf Zantho 7.80.
3/2. Pony-Reiter, Schritt-Trab-Galopp: 1.
Johanna Elgass (RFV Isny-Rohrdorf) auf
Mister Mangoo 7.40, ... 6. Lara Sauter (Alt-
heim) auf Jim Knopf 6.20.
3/3. Pony-Reiter, Schritt-Trab-Galopp: 1.
Magalie Miller (PSV Oberstaig) auf Trixi
7.00.
3/4. Pony-Reiter, Schritt-Trab-Galopp: 1.
Jette Windbühler (PSV Oberstaig) auf Trixi
7.00, 2. Jule Gissa (Ölkofen/RFV Herber-
tingen) auf Hesselteichs Lucky Yellow
6.70, 3. Chayenne Ludy (Ertingen /Bin-
zwangen/RFV Herbertingen) auf Jim
Knopf 6.60, 4. Lara Krebs (Scheer/RV Ful-
genstadt) auf Salsa 6.50.

4/1. Dressur (E 5/2): 1. Kathrin Parpart
(RG Neuravensburg) auf Cool Cassis 7.80,
7. Elisa Leichtle (Hohentengen/RFV Her-
bertingen) auf Billy 6.30, 8. Lara Krebs
(Scheer/RV Fulgenstadt) auf Salsa 6.20.
4/2. Dressur (E 5/2): 1. Juliana Ludy (Bin-
zwangen/RFV Herbertingen) auf
Flashdance 7.60, 1. Lina Zauke (/SV Ober-
staig) auf Carnegie 7.60.

5. Dressurprüfung Kl. E: 1. Kathrin Parpart
(Wangen/RG Neuravensburg) auf Cool
Cassis 7.80, 2. Leonie Ihle auf Cloe 6.90, 3.
Lena Ihle (beide RFV Ebersbach-Musbach/
GER) auf Sir Marshal 6.80.

6. Dressurprüfung Kl. A **: 1. Paula Neu-
haus (Mengen/RFV Hitzkofen-Bingen) auf
Captain Jack 6.90, ... 3. Ciara Buck (Boms/
RSG Bad Saulgau-Heratskirch) auf Dustin
6.30, ... 6. Juliana Ludy (Binzwangen/RFV
Herbertingen) auf Flashdance 6.00.

7. Dressurprüfung. Kl. L*-Tr.: 1. Kristin
Mertens (Seeg/RFV Füssen) auf Don Deni-
ro 7.00, 2. Ciara Buck (Boms/RSG Bad
Saulgau-Heratskirch) auf Dustin 6.90, ... 4.
Elena Gerneth (Reitclub Sigmaringen) auf
Chez Nous 6.70, ... 6. Cinja Hübner (Pful-
lendorf/RFV Ostrach) auf Renaldo FB 6.20,
... 8. Amelie Wagner (Stetten/Reitclub
Sigmaringen) auf Cori 5.60.

8. Springreiter: 1. Mia Moll (RFV Ailingen)
auf Willi 8.00.

9. Stilspringen mit Erlaubter Zeit (EZ): 1.
Ronja Wörz (RFV Wangen) auf Milli Minou
8.40
10. Stilspringprüfung Kl. E: 1. Helena Ben-
del (RG Baindt) auf Joy Jumping 7.80, ... 7.
Leander Harnau (RFV Riedlingen) auf Ja-
cko 6.60.

11. Stilspringprüfung Kl. A*: 1. Alina Fäß-
ler (Friedrichshafen/RFV Ailingen/GER)
auf Calla 8.40, ... 6. Lars Rennwanz (Sig-
maringen/RK Sigmaringen-Laiz/GER) auf
Chanette 7.60.
12. Springprüfung Kl. A**: 1. Paula Neu-
haus (Mengen/RFV Hitzkofen-Bingen
e.V./GER) auf Amilou 0.00 / 56.11, 2. Paula
Neuhaus (Mengen/RFV Hitzkofen-Bingen
e.V./GER) auf La chica bonita 0.00 / 56.91.

13. Springprüfung Kl. L m. Stechen.: 1.
Hannah Kibler (RFV Bad Waldsee) auf Lo-
verboy de Lison *0.00 / 35.50, ... 5. Elena
Wolff (Hohentengen/RFV Herbertingen)
auf Cheppetto's Chip 4.00 / 62.85, 6.
Thierri Wagner (Stetten a. k. M./Reitclub
Sigmaringen) auf FBW Celeste Chocolate
4.00 / 64.25.

14. Mannschaftsspringen (ein Umlauf
und Stechen): 1. Coolias 0.00/32.57 (Leni
Smilla Heine auf Canabis B; Johanna El-
gass auf Justino; Emily Preuß auf Mary Lou
B; Lara Elgaß auf Quicksilver), 2. Crazy Ri-
ders 0.00/36.20 (Ronja Butscher auf Can-
delly; Felicia Knepel auf Faline; Fabian Gin-
dele auf Malu G; Julia Gindele auf Mary Lou
G), 3. Chaos hoch 4 0.00/36.33 (Kaja Stöß
auf Apovis; Emily Gueter auf Luftikus; Me-
dea Metzinger auf Cleveland City Boy; So-
phia Leimgruber auf April), 4. Ja Moin!
4.00/34.77 (Helena Bendel auf Joy Jum-
ping; Lisa Bloching auf Jupp; Lynn Veser
auf Sinfonie; Lea Müller auf Lifestyle), 5.
Fifty Fifty 4.00/168.04 (Lars Rennwanz
auf Chanette; Jasmin Hellmann auf Cool;
Kilian Gmünder auf Finja; Ramona Leim-
gruber auf Felano), 6. Just do it! 4.00/
169.07 (Kathleen Kibler auf Argentina; Li-
na Sophie Strobel auf Canberra; Franca Si-
bel Strobel auf Chelsy; Lilly Merk auf Bella-
donna), 7. Dream Team 7.00/183.19 (Lisa
Marie Müller auf Graver; Nia-Naomi Kotu-
lak auf Quibell; Leonie Merk auf Tullycom-
mons Polly), 8. Majors girls 18.00/204.36
(Nele Strasser auf Carino; Jessica Roggors
auf Cosma; Mara Feirle auf Lucille).

Ergebnisse Reiten
●

2. Bundesliga Pool Süd
BSV Dachau II - St. Augustin II 4:4
PBC Bad Saulgau - 1. PBC Hürth-Berr. 6:2
1. PBC Gera - PBC Joker Altstadt 1:7
BV Mörfelden-Wall. - BC Sindelfingen 3:5
BSV Dachau II - 1. PBC Hürth-Berr. 5:3
PBC Bad Saulgau - St. Augustin II 6:2
1. PBC Gera - BC Sindelfingen 4:4
Mörfelden-Wall. - Joker Altstadt 0:8

1. PBC Joker Altstadt 14  79:33  37
2. BC Sindelfingen 14  78:34  35
3. BV Mörfelden-Wall. 14  62:50  23
4. 1. PBC St. Augustin II 14  54:58  20
5. PBC Bad Saulgau 14  48:64  14
6. 1. PBC Gera 14  44:68  11
7. BSV Dachau II 14  39:73  10
8. 1. PBC Hürth-Berr. 14  44:68  6

BIBERACH - Beim 22. internationalen
Biberacher Osterturnier (Ibot) um
den „Cup der Kreissparkasse Biber-
ach“ kämpfen 100 Mannschaften aus
vier Nationen um den Titel in ihrer
jeweiligen Altersklasse. Das Ibot gilt
als eines der größten und bestbesetz-
ten Jugendhandballturniere in Süd-
deutschland. Die Vorbereitungen
des Organisationsteams laufen seit
einigen Monaten, der logistische
Aufwand ist enorm.

● Das Teilnehmerfeld: Spielberech-
tigt beim Ibot sind Mannschaften
von der C-Jugend bis zur A-Jugend.
Internationale Gäste aus Italien, der
Schweiz und den Niederlanden wer-
den erwartet. Auch Vereine aus Ös-
terreich und Frankreich hatten sich
für eine Teilnahme am Ibot angemel-
det, waren aber letztlich unter den
mehr als 50 Teams, die eine Absage
erhielten. In der männlichen A-Ju-
gend sind neun der 20 Vereine aus
der Jugend-Bundesliga. Nicht dabei
in diesem Jahr ist der zweifache Tur-
niersieger und Titelverteidiger bei
der männlichen A-Jugend, die Füch-
se Berlin. Teammanager und Trainer
Bob Hanning hat sich laut Ibot-Pres-
sesprecher Ronald Maier in diesem
Jahr für einen Verzicht entschieden,
um sich gezielt auf die deutsche
Meisterschaft zu konzentrieren. Zu-
dem mussten bereits einige A-Ju-

gendspieler im Kader des Bundesli-
gisten wegen großer Verletzungs-
probleme aushelfen. Im kommenden
Jahr wollen die Berliner wieder nach
Biberach kommen.

Die TUS Schutterwald, einst der
Verein von Armin Emrich, Arno Eh-
ret und Martin Heuberger, bringt
gleich zwei Nachwuchs-Bundesliga-
mannschaften mit – weiblich und
männlich. Insgesamt ist das Ibot in
diesem Jahr wieder mehr in die Brei-
te orientiert, zumal auch die Konkur-
renz an Turnieren stetig zugenom-
men hat. Dennoch kommt etwa der
Bundesliganachwuchs von Frisch
Auf Göppingen immer wieder gern
nach Biberach, zumal es auch weni-
ger als 100 Kilometer Anreise bedeu-

tet. Mit der SG Pforzheim Eutingen
und dem SC Magdeburg werden in
der männlichen B-Jugend zwei
Teams nach Biberach reisen, die be-
reits mitten in den Spielen um die
deutsche Meisterschaft stecken.

● Die Schiedsrichter: Nicht nur die
Spieler stehen beim Ibot im Fokus
von Talentscouts, auch die Schieds-
richter. Seit dem Jahr 2012 nutzt der
Deutsche Handballbund (DHB) das
Turnier als eines von nur zwei in
Deutschland zur Sichtung von Un-
parteiischen für den Einsatz in der 3.
Liga. „Das ist auch eine Auszeich-
nung für uns und ein Zeichen dafür,
dass das Ibot qualitativ hochwertig
besetzt ist“, sagt Jochen Schoch vom

Ibot-Organisationsteam, dem auch
Hans-Peter Beer, Jochen Halder und
Armin Engel angehören.

● Die Hallen: In fünf Hallen (Wil-
helm-Leger-Halle, PG-, Mali-, WG-
und BSZ-Halle) werden die insge-
samt 274 Spiele beim Ibot ausgetra-
gen. Jedes Team wird dabei mindes-
tens fünf Partien bestreiten. Die
sechs Endspiele steigen alle am
Ostermontag ab 11 Uhr in der Wil-
helm-Leger-Halle. Dort befindet
sich auch der administrative Dreh-
und Angelpunkt: Das Turnierbüro.
Aus allen fünf Spielhallen wird es ei-
nen Livestream und einen Liveticker
geben. Darüber hinaus kann man
sich via Homepage, Facebook oder
WhatsApp-Kanal über das Gesche-
hen auf dem Laufenden halten.

● Unterkunft und Verpflegung:
Übernachten werden die Teams laut
Jochen Schoch in der Dollinger-Re-
alschule und dem Pestalozzi-Gym-
nasium. Frühstück gebe es in der
PG-/WG-Mensa. „Ansonsten gibt es
Verpflegungsstände in allen Hallen“,
so der Ibot-Mitorganisator. Mehr als
300 Helfer werden im Einsatz sein.

Logistischer Aufwand ist enorm 
Handball: 100 Mannschaften aus vier Nationen treten über Ostern beim Ibot in Biberach an

Insgesamt 274 Spiele stehen beim Ibot über Ostern in den Sporthallen in
Biberach an. FOTO: VOLKER STROHMAIER

Der Eintritt beim Ibot ist frei.
Weitere Infos, den kompletten
Spielplan sowie einen Link zum
Livestream zum Turnier gibt es im
Internet unter www.ibot-bc.de

Von Michael Mader 
und Felix Gaber

●

Reiterwettbewerb: 1. Johanna Elgaß (RFV
Isny-Rohrdorf), 2. Malou Neuner, 3. Jette
Windbühler (bd. PSV Oberstaig), 4. Emma
Ochsenreiter (RFV Schomburg-Amtzell).

E-Dressur: 1. Kathrin Parpart (RG Neura-
vennsburg), 2. Julika Sauter (RFV Fronho-
fen), 3. Lynn Veser (PSV Oberstaig), 4. Le-
na Habisreutinger (RFV Meckenbeuren-
Madenreute)

A-Dressur: 1. Ciara Buck (RSG Bad Saul-
gau-Heratskirch), 2. Anna Friemel (RV
Schomburg-Amtzell), 3. Paula Neuhaus
(RFV Hitzkofen-Bingen), 4. Julia Gindele
(RFV Bad Wurzach)

L-Dressur: 1. Christina Mayerföls (PSV Au-
lendorf), 2. Cinja Hübner (RFV Ostrach), 3.
Luisa Klatt (RFV Markdorf), 4. Amelie
Wagner (RC Sigmaringen)

Springreiterwettbewerb: 1. Mia Moll
(RFV Ailingen), 2. Johanna Elgaß (RFV Is-
ny-Rohrdorf, 3. Ronja Wörz (RFV Wangen),
4. Emily Gmünder (RFV Krumbach).

E-Springen: 1. Helena Bendel (RG Baindt),
2. Lena Habisreutinger (RV Meckenbe-
uren-Madenreute), 3. Marie-Claire Lacher
(RFV Oberschwaben), 4. Anna Dobler (RFV
Hauerz).

A-Springen: 1. Alina Fäßler, 2. Medea Met-
zinger (bd. RFV Ailingen), 3. Marie Leut-
hold (RFV Fronhofen), 4. Nora Siethoff
(RFV Ailingen).

L-Springen: 1. Elena Wolff (RFV Herbertin-
gen), 2. Emily Preuß (RFV Bad Wurzach), 3.
Ramona Leimgruber (Bad Waldsee), 4.
Franziska Fürst (RFV Ailingen).

Oberschwabencup,
Endstand

●

Reiterwettbewerb: 1. Jule Gissa, 2. Chay-
enne Ludy (beide RFV Herbertingen), 3.
Lara Krebs (RV Fulgenstadt).

A-Dressur: 1. Paula Neuhaus (RFV Hitzko-
fen-Bingen), 2. Ciara Buck (RSG Bad Saul-
gau-Heratskirch), 3. Juliana Ludy (RFV
Herbertingen).

L-Dressur: 1. Elena Gerneth (RC Sigmarin-
gen), 2. Cinja Hübner (RV Ostrach).

A-Springen: 1. Lars Rennwanz (RK Sigma-
ringen-Laiz), 2. Franziska Bruggesser (RFV
Herbertingen), 3. Paula Neuhaus (RFV
Hitzkofen-Bingen).

L-Springen: 1. Elena Wolff (RFV Herbertin-
gen), 2. Thierri Wagner (RC Sigmaringen).

Kreismeisterschaften,
Ergebnisse 

●

Billard
●

BAD SAULGAU (mac) - Mit zwei 6:2-Erfolgen
gegen den 1. PBC Hürth-Berrenrath und de, 1.
PBC St. Augustin II bleibt der 1. PBC Bad Saul-
gau mit seiner ersten Mannschaft um Kapitän

Steffen Gross (Foto), Vorsitzender des Clubs, in
der 2. Bundesliga. Punktegaranten gegen den
Absteiger Hürth und gegen St. Augustin II wa-
ren einmal mehr Gross selbst, der Tscheche Ro-

man Hybler und Martin Schwab. „Wir freuen
uns tierisch über den Klassenerhalt“, sagte
Gross nachdem der Verbleib in der Liga gesi-
chert war. FOTO: KARL-HEINZ BODON

Der 1. PBC Bad Saulgau bleibt in der 2. Bundesliga

Jugend-Tischtennis
●

Jungen U18, Bezirksliga Donau (RR)
SV Dürmentingen - TTC Ebingen 4:6
TSV Laupheim - TTF Ochsenhausen II 7:3

1. TTC Benzingen 8  61:19  14:2 
2. TSV Laupheim 8  50:30  12:4 
3. TTC Ebingen 8  48:32  11:5 
4. TTF Ochsenhausen II 8  47:33  11:5 
5. SV Dürmentingen 8  37:43  7:9 
6. TTC Tailfingen-M. 8  31:49  6:10
7. SV Äpfingen 8  35:45  5:11
8. SV Stafflangen 8  30:50  4:12
9. Onstmettingen 8  21:59  2:14

U14 Bezirksklasse Donau (RR)
SV Steinhausen-R. II - TG Biberach 2:8
SV Steinhausen-R. - ASV Otterswang 7:3
SV Stafflangen - SV Hohentengen 1:9
TTF Ochsenhausen - TG Biberach II 9:1

1. TTF Ochsenhausen 8  64:16  16:0 
2. SV Steinhausen-Rottum 8  53:27  13:3 
3. TG Biberach 8  59:21  12:4 
4. SV Hohentengen 8  42:38  9:7 
5. TG Biberach II 8  39:41  7:9 
6. ASV Otterswang 8  31:49  6:10
7. TTC Tailfingen-M. 8  33:47  4:12
8. SV Steinhausen-Rottum II 8  23:57  3:13
9. SV Stafflangen 8  16:64  2:14

Aus aktuellem Anlass (neue Teams
beim Silphienergie Cup; Seite 29)
gibt es die angekündigte Geschichte
zu den TTF Altshausen in einer
späteren Ausgabe.

In eigener Sache
●


